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Euro2008-Rückblick - Herzlichen Dank! 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in den vergangenen Wochen hat die Fußball-Europameisterschaft auch in Lauchringen das Ta-
gesgeschehen mitbestimmt.  
Auf unserem Marktplatz konnten wir die Spiele der Euro2008 live übertragen und mit vielen en-
thusiastischen Fans begeisternde Fußballfeste feiern. Wir freuen uns sehr, dass dieses Ereignis 
auch bei uns so reibungslos und ohne Zwischenfälle abgelaufen ist. Während der Übertragun-
gen herrschte eine ausgelassene aber friedliche Stimmung. Dafür möchte ich mich bei allen Be-
suchern recht herzlich bedanken. Sie alle haben einen großen Anteil daran, dass wir die Euro-
pameisterschaft 2008 noch lange in guter Erinnerung behalten werden. Viele haben dazu beige-
tragen, dass dieses Ereignis ein solcher Erfolg geworden ist.  
 
Ein großer Gewinn für dieses Ereignis war, dass sich der Handels- und Gewerbekreis, erneut 
zum einen finanziell und organisatorisch mitbeteiligt, zum anderen aber auch mit ihren Mit-
gliedsbetrieben für die Bewirtung der Veranstaltungsbesucher gesorgt hat. Hierfür gebührt den 
Mitgliedern des Lauchringer Handels- und Gewerbekreises, insbesondere Herrn Ernst Jehle, so-
wie allen beteiligten Firmen, ein herzliches Dankeschön.  
 
Nicht unerwähnt lassen, möchte ich den enormen Einsatz der Polizeikräfte, die an allen Tagen 
für die Sicherheit der Besucher gesorgt haben. Für diesen Einsatz möchte ich meinen Dank und 
meine Anerkennung aussprechen. Ein weiterer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr und dem 
DRK Ortsverein, die präsent waren und uns bei dieser Veranstaltung unterstützt haben. 
 
Nicht vergessen möchte ich natürlich auch unsere Ordner auf dem Platz und an den Straßen-
sperrungen. Von türkischer Seite wurden wir ebenso unterstützt wie von den  Mitgliedern des 
Handels- und Gewerbekreises sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, die 
sich freiwillig, außerhalb der Arbeitszeit, als Ordner auf unserem Markplatz zur Verfügung ge-
stellt haben. Hierfür gebührt allen ein herzliches Dankeschön. In diesem Zusammenhang gehört 
natürlich auch unserem Gemeindebauhof ein großes Kompliment. Vom Aufhängen der Teilneh-
merländer-Flaggen, dem Aufbau der Leinwand, über die Aufstellung des Toilettencontainers bis 
hin zum allabendlichen Errichten der Straßensperrungen und dem allmorgendlichen Säubern 
des Marktplatzes sind vielfältige Arbeiten angefallen, welche die Mitarbeiter des Bauhofes stets 
kompetent und bereitwillig übernommen haben. Auch für diesen außerordentlichen Einsatz darf 
ich mich ganz herzlich bedanken. Ein weiterer Dank gehört unserer Reinigungsfrau des Toilet-
tencontainers, Frau Regina Donix. Dankbarer Weise hat sie sich auch diese Mal bereiterklärt 
diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Zu guter Letzt möchte ich mich natürlich ganz herzlich bei den Anwohnern bedanken. Während 
der vergangenen drei Wochen mussten sie mit der außergewöhnlichen Geräuschkulisse, dem 
Verkehr und teilweise auch mit zusätzlichem Unrat leben. Alle Anwohner haben sich entgegen-
kommend gezeigt und haben Verständnis für diese außergewöhnliche Veranstaltung aufge-
bracht. Ich darf mich, auch im Namen des Handels- und Gewerbekreises für dieses Verständnis 
und Entgegenkommen bedanken. 
 
Zusammenfassend darf ich festhalten, dass diese Veranstaltung erneut ein großer Erfolg für 
unsere Gemeinde war. Es war schön zu sehen, wie friedlich Fußballfreunde ein solches Ereignis 
gemeinsam erleben können. Auch wenn unsere Euro2008-Übertragungen in ihrer Dimension 
nicht mit den großen Public-Viewing-Plätzen in den Großstädten zu vergleichen ist, so bin ich 
doch überzeugt, dass auch wir hier in Lauchringen für unsere Bevölkerung, wie auch für zahl-
reiche Auswärtige von überall her, ein kleine Fanmeile geschaffen haben. Die Begeisterung und 
Atmosphäre bei Jung und Alt war zu spüren und viele werden dieses Ereignis in guter Erinne-
rung behalten. 
 
In diesem Sinne darf ich mich nochmals bei allen Beteiligten bedanken und verbleibe 
 
Ihr  
 
 
 Thomas Schäuble 
   Bürgermeister 

 

 


